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VERANSTALTUNGEN

04.	SAMSTAG 10.00 UHR – 17.00 UHR | WORKSHOP
		  MAGDEBURG
COOL IN KONTROVERSEN – KOMMUNIKATIONS-
TRAINING FÜR DAS KLEINE GESPRÄCH, DIE GRÖ-
SSERE DISKUSSION UND ONLINE-KOMMENTARE
mit Mathias Hamann, Institut für Kommunikation und Gesellschaft
im RLS Seminarraum, Ebendorfer Straße 4, 39108 Magdeburg
Teilnahmebeitrag inkl. Mittagessen: 20 €. Solibeitrag 40 €. 
Ermässigung nach eigener Einschätzung. Bitte meldet Euch 
an unter anmeldung@rosaluxsa.de

Gemeinsame Veranstaltung
mit dem Kommunalpolitischen Forum Sachsen-Anhalt

Miteinander reden, das klingt so einfach, aber manchmal ist es 
schwer! In der Gesellschaft gibt es zu fast jedem gesellschafts-
politischen Konfliktthema nicht nur unterschiedliche, sondern 
gegensätzlich Positionen, die mittlerweile die Gemeinsamkeiten oft 
überlagern. Wie können wir mit Menschen reden, die nicht unserer 
Meinung sind? Wie können wir Menschen ernst nehmen, ohne uns 
zu verbiegen? Wie diskutieren wir achtsam und wo ist das Ende 
einer Debatte erreicht?
Übung hilft. Und das machen wir in dieser Veranstaltung, sie ist 
voller Praxis: Empathisch argumentieren, souverän bleiben, ge-
schickt agieren und die richtige Strategie mit einer guten Zielana-
lyse wählen. Die Techniken lassen sich dann in vielen Bereichen 
einsetzen, dem direkten Gespräch, der größeren Diskussion und ja, 
auch online.

07.	DIENSTAG 17.00 UHR I VERNISSAGE
		  MAGDEBURG
IN ROSAS SCHATTEN
feierliche Ausstellungseröffnung mit Holger Politt, RLS 
musikalische Umrahmung: Konservatorium Georg Philipp 
Telemann  
in der Stadtbibliothek Breiter Weg 109, 39104 Magdeburg 
Eintritt frei!

Veranstaltung der RLS Sachsen-Anhalt in Kooperation mit 
der Stadtbibliothek Magdeburg

Die Ausstellung wurde von Holger Politt und Krzysztof Pilawski auf 
Grundlage ihres Buches „Rosa Luxemburg: Spurensuche“ (erschei-
nen im VSA-Verlag) konzipiert. Für die grafische Umsetzung war 
Wojciech Jankowski verantwortlich.
In der Ausstellung werden Familiengeschichten erzählt und ausge-
wählte Familienmitglieder näher vorgestellt umrahmt von Zeitdoku-
menten und Bildern. 
 
Die Ausstellung ist zu sehen vom 7.3. bis 31.3.2022

07.	DIENSTAG 19.00 UHR I LESUNG
		  SALZWEDEL
OHNE JENNY KEIN KARL
Lesung aus Liebesbriefen von Jenny Marx 
mit dem Historiker Jörn Schütrumpf, RLS, und  
der Schauspielerin Hanna Petkoff
in der Kreismusikschule Salzwedel (Geburtshaus von Jenny 
Marx), Jenny-Marx-Str. 20, 29410 Salzwedel 
Eintritt frei!

Veranstaltung der RLS Sachsen-Anhalt in Kooperation mit dem 
Historischen Zentrum der RLS und dem Jenny-Marx-Forum 

Salzwedel; mit freundlicher Unterstützung
des Altmarkkreises Salzwedel

Eingebettet in die Familiengeschichten und die historischen Ereignisse 
erzählen und lesen Jörn Schütrumpf und Hanna Petkoff aus einigen 
überlieferten Liebesbriefen von Jenny Marx. Karl und Jenny waren ein 
ungleiches Paar, aber zwischen ihnen entflammte eine heftige Leiden-
schaft. Die beiden kämpften ihr Leben lang gemeinsam, auch als die 
Liebe kühler wurde, darum, das geistige und emotionale Niveau ihrer 
Kindheit und Jugend fortleben zu können. Sie bezahlten dafür einen 
kaum faßbar hohen Preis: jahrzehntelanges Exil, Entbehrungen, den 
Verlust von vier Kindern, Krankheiten, Enttäuschungen, Verrat und Ver-
leumdungen. Was Jenny dafür bekam, war nicht zuletzt eine intellektu-
elle Partnerschaft. Sie durfte das, was sich sonst keiner wagte: Marx in 
seine Arbeit reinreden……

07.	DIENSTAG 19.30 UHR I LESUNG MIT GESPRÄCH
		  HALLE
IM KRIEG VERLIEREN AUCH DIE SIEGER - NUR DER 
FRIEDEN KANN GEWONNEN WERDEN
mit der Autorin Daniela Dahn
Moderation: Paul Werner Wagner
in der Stadtbibliothek, Salzgrafenstraße 2, 06108 Halle (Saale) 
Eintritt frei! Anmeldung erfoderlich unter: Tel: 0345-221 4720 
oder per Mail stadtbibliothek@halle.de.

Veranstaltung der RLS Sachsen-Anhalt in Kooperation mit der 
Stadtbibliothek, dem RLS Kulturforum  

und der GEW-Hochschulgruppe der MLU
Es ist wieder Krieg in Europa. Und längst geht es nicht mehr um die 
Frage, ob wir involviert sind, sondern um das Wie. Mit dem russischen 
Überfall auf die Ukraine ist die westliche Friedensarchitektur zusam-
mengebrochen. Aber gab es sie denn jemals?
Politiker Deutschlands, der USA, der NATO und die Leitmedien erklären 
unisono, in der Ukraine werde unsere Freiheit verteidigt, deshalb müsse 
sie siegreich aus dem aufgezwungenen Krieg hervorgehen. Aber 
geht das überhaupt? Erfüllt unsere Antwort mit Wirtschaftskrieg und 
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Kerstin Kaiser, die ehemalige Landtagsabgeordnete aus Brandenburg, 
ist Diplom-Slawistin und leitete seit 2016 das Moskauer RLS Büro. Sie 
hat den Beginn des Ukrainekriegs in der russischen Metropole miter-
lebt und kam erst im August 2022 nach Deutschland zurück.
Sie gibt im Gespräch Einblick in die Hoffnungen und die politischen 
Orientierungen innerhalb der russischen Zivilgesellschaft.

30.	DONNERSTAG 17.00 UHR I VORTRAG UND DISKUSSION
		  KÖTHEN
EIN JAHR KRIEG- EIN INNERRUSSISCHES 
STIMMUNGSBILD
mit Kerstin Kaiser, langjährige RLS-Büroleiterin in Moskau
in der Gaststätte am Stadion, Sebastian-Bach-Straße 23,  
06366 Köthen 

31.	FREITAG I 17.00 UHR I JUBILÄUM
		  MAGDEBURG
FESTVERANSTALTUNG  
30 JAHRE RLS SACHSEN-ANHALT
mit den Hengstmann Brüdern und der Band „Duo San“  
im Forum Gestaltung, Brandenburger Str.10,  
39104 Magdeburg
Anmeldung erforderlich unter: anmeldung@rosaluxsa.de

t

11.-14.5.	 DONNERSTAG-SONNTAG			 
				    AB BERLIN 9:51 UHR
BILDUNGSREISE NACH WARSCHAU
Auf den Spuren von Rosa Luxemburg und der polnisch- jüdi-
schen Geschichte  
mit Holger Politt, langjähriger RLS- Büroleiter Warschau
Reiseleitung RLS: Gabriele Henschke und Cathleen Bürgelt  
TN-beitrag im DZ pro Person (!) 295€ und im EZ 440€,  
Eigene Anreise von und nach Berlin und Verpflegung mittags 
und abends auf eigene Kosten
Die Reise ist leider ausgebucht. Ggf. kann man sich auf die Warteliste setzen 
lassen unter: gabriele.henschke@rosalux.org
Bildungsreise der RLS Sachsen-Anhalt in Kooperation mit der 
RLS Brandenburg und dem RLS Büro in Warschau

16.-18.6.	 FREITAG-SONNTAG 
				    BAD LANGENSALZA AB 18.00 UHR 
MENSCH UND NATUR IM EINKLANG 
BILDUNGSREISE IN DEN NATIONALPARK HAINICH
Reiseleitung RLS: Bernd Löffler, Gabriele Henschke 
Voranmeldung unter: gabriele.henschke@rosalux.org  
TN-beitrag: voraussichtlich ca. 110€ (2ÜN plus Frühstück),  
An- und Abreise individuell.
Veranstaltung der RLS Sachsen-Anhalt in Kooperation mit der 
Offenen Arbeit Erfurt

DIE VERANSTALTENDEN BEHALTEN SICH VOR, VON IHREM HAUSRECHT GEBRAUCH ZU MACHEN 
UND PERSONEN, DIE RECHTSEXTREMEN PARTEIEN ODER ORGANISATIONEN ANGEHÖREN, DER 
RECHTSEXTREMEN SZENE ZUZUORDNEN SIND ODER BEREITS IN DER VERGANGENHEIT DURCH 
RASSISTISCHE, NATIONALISTISCHE, ANTISEMITISCHE ODER SONSTIGE MENSCHENVERACHTENDE 
ÄUSSERUNGEN IN ERSCHEINUNG GETRETEN SIND, DEN ZUTRITT ZUR VERANSTALTUNG ZU VERWEH-
REN ODER VON DIESER AUSZUSCHLIESSEN.

Waffenlieferungen den beabsichtigten Zweck?  Sind Verhandlungen 
geeigneter, den Krieg zu beenden? 
Börne-Preisträgerin Daniela Dahn präsentiert in ihrem neuen Buch 
Texte zum Krieg in der Ukraine und solche aus der unmittelbaren Zeit 
davor: über seine Vorgeschichte, den Maidan, die russischen und die 
westlichen Positionen.  
Quelle: https://www.rowohlt.de/buch/daniela-dahn-im-krieg-verlieren-
auch-die-sieger-9783499011740

09.	DONNERSTAG 14.30 UHR | VORTRAG UND DISKUSSION
		  HALLE
BERTHA VON SUTTNER „DIE WAFFEN NIEDER“
mit Viola Schubert-Lehnert 
im Bürgerladen Hallo-Neustadt, Falladaweg 9, Halle 06126 
Mehr Infos: https://www.buergerladen-halle.de/ 

Ihr Kampf für die Liebe war ein Skandal, ihr Kampf gegen den Krieg ver-
änderte die Welt und machte sie zur ersten Friedensnobelpreisträgerin.  
In Auseinandersetzung mit den konservativen Ansichten ihrer Schwie-
gereltern über die Rolle der Frau, die Funktion von Kriegen und erwar-
teter Vaterlandsliebe entwickelt sich ihre schriftstellerische Tätigkeit 
von „freundlichen Fortsetzungsromanen“ hin zu Auseinandersetzun-
gen mit dem kriegerischen Geschehen ihrer Zeit und dessen Folgen 
vor allem für Frauen und Kinder. Es gipfelt in ihrem Roman „Die Waffen 
nieder“, der sie endgültig zur anerkannten Pazifistin und vielbeachteten 
Rednerin macht.

22.	MITTWOCH 11.00 UHR  I LESEREISE
		  BURG
LESUNG AUS DER NEUAUFLAGE
„DIE GESCHWISTER“ 
anläßlich des Brigitte-Reimann-Jubiläumsjahres
mit der Schauspielerein Elisa Ueberschär
im Mädchen- und Frauenzentrum „Tea-Treff“, August-Bebel-
Straße 30, 39288 Burg
Eintritt frei!

Veranstaltung der RLS Sachsen-Anhalt in Kooperation mit dem 
Mädchen- und Frauenkommunikationszentrum Burg

und dem Landesfrauenrat Sachsen-Anhalt
nächste Stationen: 
18. April 17.00 Uhr in der Stadtbibliothek Magdeburg 
25. April 19.30 Uhr in der Stadtbibliothek Halle

29.	MITTWOCH 18.00 UHR I VORTRAG UND DISKUSSION
		  MERSEBURG
EIN JAHR KRIEG- EIN INNERRUSSISCHES 
STIMMUNGSBILD
mit Kerstin Kaiser, langjährige RLS-Büroleiterin in Moskau
in der Stadtbibliothek „Walter Bauer“, König-Heinrich-Str. 20, 
06217 Merseburg
Veranstaltung der RLS Sachsen-Anhalt in Kooperation mit der 
Stadtbibliothek Merseburg

BILDUNGSREISEN MAI-JUNI


